
1987

Amtsblatt Mr Laibacher Zeitung Nr. 27t.
Samstag dm 2.1. November 1871.

(509) Nr. 14108.

Edict.
Das k. k. Oberlandesgericht für Steiermark,

Mrnten und Kram hat den k. k. Bezirksgerichts-
Adjuncten in Tschernembl, J o h a n n H u d o -
V e r n i g g , über dessen Ansuchen zum k. k. Gerichts-
Adjuncten beim f. k. Kreisgerichte Rudolsswerth
"nannt.

Graz, cm: 22. stovember 1871.
(2717—2) Nr. 8559.

Edict.
Bom k. k. Landesgerichte Laib ach wird bekannt

gemacht, daß bei einem am 15. September l. I .
hier eingebrachten Incmisiten, Mi l i tär-Urlauber
und gebürtig aus S t . Veit bei Laibach, ein Bar-
schaft von von 80 ft. 73 kr. in Banknoten und
Kleingeld vorgefunden wurde, welche muthmaßlich
von einem in der Zwischenzeit von Mitte August
bis Mitte September l . I . verübten Dicbstahlc
herrührt.

Eö werden sonach alle Diejenigen, welche hier-
aus einen Anspruch zu stellen vermeinen, ausgê
fordert, sich Hierwegen

b i n n e n J a h r e s f r i s t ,
vom Tage der dritten Einschaltung dieses Edictcs
in der Laibacher Zeitung,' so gewiß hievgcrichts zu
melden uud ihre Ansprüche nachzuweiseu, als wi-
dngms mit dieser Barschaft nach Vorschrift der
Strafprozeßordnung vorgegangen würde.

Laibach, am 7. November 1871 .

(506—3) Nr. 11702.

Concurs .
I n Iessenitz bei der Save ist die Postmei-

sterstelle erledigt.
M i t dieser gegen Dienstvertrag zu besetzenden

Stelle ist die Verpflichtung zum Erläge einer Cau-
tion von 200 st. verbunden.

Die Bezüge des Postmeisters bestehen in einer
jährlichen Bestallung von 150 st. und in einem
Amtspauschale jährlicher 30 st.

Die Bewerber haben anzugeben, gegen welches
mindeste Iahrcspauschale dieselben einen täglichen
Botengang nach Munkendorf oder nach Ran tour
und retour übernehmen wollen, und sich zu erklären,
gegen welches Iahrespauschale dieselben bereit wären,
fin den Fall, als mit der Zeit eine Botenfahrt nach
Szamobor in Aussicht genommen würde, diese zu
besorgen.

Die Gesuche für diese Stelle sind unter Nach-
weisung des Alters, der Schulbildung, des Ver-
mögens und des untadelhaften Lebenswandels so
wie des Besitzes einer zur Besorgung des Post^
dienstcs tauglichen Localität

b i n n e n v i e r Wochen

bei der Gefertigten einzureichen.
Trieft, am 15. November 1871 .

V o n der k. k. Postdirel t ion.

(504-2) Nr. 10716.

Kundmachung.
Das Prä'liminare der Stadtgemeinde Laibach

für das Jahr 1872 ist nun zusammengestellt und
liegt im magistratlichen Expedite von heute an durch
14 Tage zur öffentlichen Einsicht auf.

Dies wird in Gemäßheit des tz 65 des Ge
meindestatutes mit dem Beifügen bekannt gegeben,
daß all fällige Erinnerungen der Gemeindeglieder
darüber zu Protokoll genommen und bei der Prü
fung seitens des Gemeinderathes in Erwägung
gezogen werden.

Stadtmagistrat Laibach, am 18. Nov. 1871 .
Dcr Vilrgelmeistel-: Deschmann.

(5>0tt—2) Nr. 10807.

Kundmachung.
Montag am 27. dieses Monates,

Vormittags um 11 Uhr, wird Hieramts
die Limitation zur
Verpachtung der stadti

scheu Gisgrubeu
am Iahrmarktplatze und in: Garten des
Civilspitals an der Wienerstraße pro
1872 abgehalten, und es werden die Un-

ternehmer hiezu eingeladen.
Stadtmagistrat Laibach, am 21 ten

November 1871.
Der Bürgermeister: Defchmann.


